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Patrik Etschmayer

Keine Angst, die Zukunft
lässt sich bestens machen!

Die Futuros AG ist nicht irgendeine Klitsche, in der Dinge produziert

werden, die kein Mensch braucht, sie aber dennoch kauft.
Hier wird nicht im Detail, sondern ganzheitlich gearbeitet. In

dieser Denkfabrik entstehen nicht nur Trends, man befasst sich

gleich mit der Gestaltung der Zukunft an sich.

Morgen, Herr...?

Leutschengartner.

Herr Leutschengartner. Sie sind also der

Neue, hm?

Ja, so ist es. Ich bin schon ganzgespannt, wie das

wohl ist, hier mit der Zukunßsforschung.

Das dürfen Sie mit Recht sein Sie haben

selbstverständlich auch die Fäpiere
unterzeichnet, die Sie, was unsere Geschäftspraktiken

angeht, zu striktem Stillschweigen
verpflichten.

Ja, dasgehörte zu den Anstellungsbedingungen.

Sehr gut. Dann wollen wir mal. Sie müssen
nämlich wissen, dass es einen bestimmren
Grund gibt, warum die Futuros AG das füh¬

rende Zukunftsforschungsinstitut nicht
nur der Schweiz, sondern ganz Europas ist.

Können Sie sich vorstellen, warum das so

ist? Raten Sie doch mal!

Hm, wahrscheinlich haben Sie überlegene

Prognosemodelle zur Verfügung.

Kalt. Probieren Sie's nochmals.

Sie haben die besseren Leute.

Ganz kalt. Nochmals.

Sie haben ein überlegenes Computerprogramm
oder einen Hellseher?

Blödsinn. Aber lassen Sie sich dadurch nicht
entmutigen. Unsere Konkurrenz weiss
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